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Telefon
0 2166/8510100

Wir stellen ein:
Auszubildende
für Verkauf

und Backstube.
�

Information bei
Herbert Hannen

Von links nach rechts:

Minister Timo Alexander,
Jungkönig Nico Mikulla, Minister Manfred Esser,

Ministerpaar Bernd und Birgitt Breymann,
Königspaar Manfred und Eils Könes,
Ministerpaar Freddy und Ilse Nellen,

Ritterin Anna Heister, Schülerprinzessin Vanessa Kranz,
Ritterin Annalena Eichler

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Giesenkirchen 1421 e.V.

Schützen- und Heimatfest
in Giesenkirchen
vom 1. bis 4. Juni 2019

Alle Veranstaltungen im Festzelt
auf dem Kirmesplatz

Hierzu laden ein:
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Giesenkirchen 1421 e.V.
Internet: www.st-sebastianus-giesenkirchen.de
und Ausschankbetrieb
Rolf Jansen

Weiterer Programmablauf
auf den folgenden Seiten

„SCHÜTZENFEST!”
Ab 1. Juni ist es wieder soweit: die Residenz ist prächtig ge-
schmückt, die Schnittchen geschmiert, das Zelt steht, son-
niges Wetter ist mal wieder garantiert und auch mit dem Zelt-
Programm dürfte die Bruderschaft wieder den Geschmack
des Publikums getroffen haben. Von daher, liebe Giesenkir-
chener, liegt es an uns, für eine prächtige Kulisse bei den
Umzügen zu sorgen. Hängen Sie die Fahnen raus, stellen Sie
sich an den Straßenrand und freuen Sie sich auf König
Manfred Könes mit seinen Ministern, ebenso auf den Jung-
könig Nico Mikulla und Schülerprinzessin Vanessa Kranz und
natürlich auf viele Schützen, die Ihnen im zackigen Stech-
schritt bei der Parade Freude bereiten wollen. Auf den näch-
sten Seiten finden Sie alles Wissenswerte rund um das
Schützenfest in Giesenkirchen.

Das BRUNNEN-ECHO wünscht Ihnen und allen aktiven
Schützen dabei viel Spaß und ein herrliches Schützenfest!

Foto: RimaPress
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 2166/8 71 74 · Telefax 0 2166/8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC2

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Garagentore · Tore

Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 a  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 ·Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de
Allen Schützen ein sonniges Heimatfest!

Samstag 14.30 Uhr
Antreten am Festzelt auf dem Kirmesplatz,
anschließend Abmarsch zum Abholen des Brudermeisters.

Samstag 17.00 Uhr
Serenade am Caritaszentrum
unter Mitwirkung der Blaskapelle Gerresheim,
dem Tambourcorps Feuerwehr Mönchengladbach,
der Gladbacher Musikkameraden und der Blaskapelle Nordkanal.
Anschließend Abholen der Majestäten.

Samstag 20.00 Uhr
Tanzabend im Festzelt mit Sam Sound and Music.
– Eintritt 7,– Euro –

Sonntag 8.00 Uhr
Antreten an der Gaststätte „Kreuels”,
anschließend Abmarsch zum Abholen der Majestäten.

Sonntag 9.15 Uhr
Totenehrung auf dem Friedhof, 
Kranzniederlegung mit großem Zapfenstreich
unter Mitwirkung des Männergesangverein Giesenkirchen,
der Blaskapelle Gerresheim und dem Bundes-Tambourcorps
Nordstern Korschenbroich-Herrenshoff 1921 e.V.

Sonntag 10.00 Uhr
Festmesse in der Pfarrkirche St. Gereon
unter Mitwirkung des Männergesangverein Giesenkirchen 
und der Blaskapelle Gerresheim.

Sonntag 11.00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen im Festzelt unter Mitwirkung der
Blaskapelle Gerresheim und Bundesschützen-Tambourcorps
Nordstern Korschenbroich-Herrenshoff 1921 e.V.
– Eintritt frei –

Sonntag 17.00 Uhr
Großer Festumzug durch den Ort.
Antreten auf der Kleinenbroicher Straße,
anschließend Festzug durch den Ort.

Sonntag 18.30 Uhr
Parade am Konstantinplatz.

Sonntag 20.00 Uhr
Königsehrenabend mit der Partyband Roland Brüggen
und großer Tombola.
– Eintritt frei –

Montag 13.00 Uhr
Antreten an der Gaststätte „Alte Ratsstube”, „Henrys Bistro” und
Haus Ambour, anschließend Abholen der Majestäten und
Ehrengäste am Rathaus und Umzug.

Montag 14.15 Uhr
Klompenparade am Konstantinplatz.

Montag 15.00 Uhr
Klompenball mit der Partyband Roland Brüggen.
– Eintritt frei und Ende offen –

Dienstag 17.30 Uhr
Antreten an der Gaststätte „Zum Bäumchen”, 
zum Abholen der Majestäten und Ehrengäste.

Dienstag 19.00 Uhr
Parade am Konstantinplatz.

Dienstag 20.00 Uhr
Familien- und Tanzabend mit der
One-Man-Musik-Show Frank Spehl

Mitwirkende Kapellen:
Blaskapelle Gerresheim,
Bundesschützen-Tambourcorps
Nordstern Korschenbroich-Herrenshoff,
Tambourcorps Feuerwehr Mönchengladbach,
Gladbacher Musikkameraden,
Blaskapelle Nordkanal.
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

ALLES aus einer Hand !
mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Thomas Schlösser

Wir suchen: � Einfamilienhäuser        � Mehrfamilienhäuser
Wir suchen: � Eigentumswohnungen   � Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 61 / 5 64 60 99

Gutes Verstehen ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Das
„Ohr”
auf der
Stresemannstraße 54 · 41236 Mönchengladbach · Telefon: 0 21 66 / 94 43 10

Hörgeräte MünzPädakustik
Tinnitus-
Zentrum

zertifiziert nach
DIN EN ISO
9001:2008

MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83
Den Schützen ein schönes Heimatfest !

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und
serviceorientiert
zur Verfügung.

GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

Schützen- und Heimatfest
in Giesenkirchen

„De Stroß is jefääch un et Wedder nit schläch, 
Jirlande un Fähncher schmöcken d'r Wäch. 

Om Schötzeplatz steit och et Zelt schon parat 
et jrößte un schönste, et wod nit jespart.”

„Schötzefess” von Bläck Fööss

Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Giesenkirchen lädt vom
1. bis 4. Juni 2019 zum Schützen- und Heimatfest nach Giesenkir-
chen ein. 

Los geht es am Samstag, 1. Juni, um 14.30 Uhr mit dem Antreten
am Festzelt auf dem Kirmesplatz und dem Einschießen des Schüt-
zenfestes durch den Artilleriezug der in diesem Jahr sein 50jähriges
Bestehen feiert.

Nachdem der Brudermeister abgeholt wurde, findet um 17.00 Uhr
die Serenade am Caritaszentrum statt. 

Am Abend gibt es im Festzelt Tanz mit „Sam Sound and Musik”
(Eintritt: 7,– Euro). 

Die Totenehrung mit Kranzniederlegung und Zapfenstreich findet
am Sonntagmorgen um 9.15 Uhr unter Mitwirkung des Männer-
gesangvereins Giesenkirchen, der Blaskapelle Gerresheim und dem
Bundes-Tambourcorps Nordstern Korschenbroich Herrenshoff
1921 e.V. statt. Anschließend findet um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Gereon die Festmesse statt.

Im Festzelt findet um 11.00 Uhr ein Frühschoppen statt. Musi-
kalisch untermalt wird dieser Frühschoppen von der Blaskapelle
Gerresheim und dem Bundes-Tambourcorps Nordstern Korschen-
broich Herrenshoff  1921 e.V. (Eintritt frei)

Fortsetzung nächste Seite
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· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 2166-29 59 83  · Fax 0 2166-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

Juni-Termine der
Arbeiterwohlfahrt
Giesenkirchen

In der Begegnungsstätte Giesenkirchen, Schloss-Dyck-Str. 2, der Arbei-
terwohlfahrt Ortsverein Ost, finden im Monat Juni 2019 folgende Aktivi-
täten statt:

Mobiler sozialer Hilfsdienst:
Täglich (außer Sa. + So.) von 9.00 bis 16.00 Uhr, Telefon 8 64 05.

Stationärer Mittagstisch: Täglich (außer Sa. + So.) von 11.00 bis 13.00
Uhr mit jeweils fünf Menüs zur Auswahl (auch Diät!).

Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen.
Nach 17.00 Uhr – wöchentlich wechselnd – frisch zubereitete Speisen.

Internet-Café für Senioren: Fällt zurzeit wegen Krankheit des
Dozenten aus. Ein neuer Gruppenleiter möchte die Computergruppe
wieder aktivieren, näheres bitte in der Begegnungsstätte erfragen.

Spielenachmittage  und  Schach: Donnerstags von 15.00 bis 18.00
Uhr wird „gescrabbelt” und Schach gespielt, Brett und Figuren bitte
mitbringen. (Schachpartner bitte auch mitbringen!)

Sprechstunden: Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Beratung bei sozialen Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten in
der Begegnungsstätte.

Gymnastik: Montags um 18.00 Uhr.

19. Juni BINGO: ab 14.00 Uhr wird in der Begegnungsstätte wieder
„BINGO” gespielt. In den Spielpausen können Sie sich wieder mit
Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen.

Am 23. Juni Sonntagsfrühstück von 10.00 bis ca. 13.00 Uhr
leckeres Frühstück zu günstigen Preisen.

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz
– So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis
von 5,00 Euro erhältlich.

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Veranstaltungen der
AWO-Giesenkirchen für alle zugänglich sind. Sie müssen
nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt sein, um unsere Veran-
staltungen in der Begegnungsstätte zu besuchen oder sich
bei sozialen Problemen beraten zu lassen.

v.l.n.r. Ministerpaar Bernd und Birgitt Breymann, Königspaar Manfred
und Eils Könes, Ministerpaar Freddy und Ilse Nellen.

Am Sonntag um 17.00 Uhr findet der große Festumzug durch den
Ort statt, bevor es um 18.30 Uhr dann zu einem weiteren Höhe-
punkt beim Schützenfest kommt. Die große Königsparade findet
am Konstantinplatz statt.

Im Festzelt findet um 20.00 Uhr der Königsehrenabend mit der
Partyband Roland Brüggen und einer großen Tombola statt.
Hier ist der Eintritt frei.

Am Montag um 14.15 Uhr findet die Klompenparade am Konstan-
tinplatz statt, bevor es um 15.00 Uhr mit dem Klompenball und der
Partyband Roland Brüggen im Festzelt weiter geht.
Hier ist der Eintritt frei.

v.l.n.r. Minister Timo Alexander, Jungkönig Nico Mikulla, Minister
Manfred Esser.

Zum Abschluss des Schützenfestes findet am Dienstag um 19.00
Uhr erneut eine Königsparade am Konstantinplatz statt.
Anschließend lassen wir das Schützenfest beim Familien- und
Tanzabend mit der One-Man-Musik-Show Frank Spehl ausklingen.
Hier ist der Eintritt frei.

v.l.n.r. Ritterin Anna Heister, Schülerprinzessin Vanessa Kranz,
Ritterin Annalena Eichler. Fortsetzung nächste Seite

Foto: RimaPress

Foto: RimaPress

Foto: RimaPress
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Ihre Gesundheit s e i t 3 0 J A H R E N
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Den Aktiven der St. Sebastianus-Bruderschaft
wünschen wir sonnige, frohe Festtage !

Gewerbekreis aktuell
ANZEIGE

Wir wünschen den Giesenkirchener
St. Sebastianusschützen

und allen Gästen
sonnige, erlebnisreiche Kirmestage!

Langjährige Mitglieder geehrt
Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Giesenkirchen kann auf
eine sehr lange Tradition zurückblicken. Dass die Bruderschaft im
übernächsten Jahr ihr 600jähriges Bestehen feiern kann, verdankt
sie nicht zuletzt der Treue ihrer Mitglieder.

„Was dem einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele”. Mit die-
sem Zitat von Friedrich Wilhelm Raiffeisen begann Brudermeister
Ralf Kremer die Jubilar-Ehrung der Bruderschaft am 11. Mai 2019
im Bolten Brauhaus im Ambour in Giesenkirchen. Er freute sich,
dass an diesem Morgen insgesamt 20 Jubilare für ihre Jahrzehn-
telange Treue zur St. Sebastianus Schützenbruderschaft ausge-
zeichnet werden konnten. In seiner Begrüßungsrede ging er darauf
ein, dass eine Gemeinschaft wie die diese, die auf eine fast 600 jäh-
rige Tradition zurückblickt, das sicherlich in erster Linie ihren treuen
Mitgliedern verdanken darf. 

Präses Achim Köhler und der 2. Brudermeister Rainer Hermes
überreichten den Jubilaren der Jahre 2017-2019 den Jubel-Orden
des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften
und die dazugehörige Urkunde.

Für 25jährige Mitgliedschaft ging der Orden an Georg Burkhardt,
Gregor Feuerstein, Klaus Hübner, Jörg Lampe, Wolfgang Wirtz,
Paul Wischnewski, Norbert Blum, Helmut Müller, Franz Wagner,
Gregor Dickmanns, Ralf Werner Kremer und Benno Voegeler.

Auf eine über 40jährige Mitgliedschaft konnten Hans Breuer,
Michael Frommen, Harry Lemmen, und Peter Pohl zurückblicken.

Mit einer 50jährigen Mitgliedschaft sind Albert Otten und Karl-Josef
Sieben nun schon ein halbes Jahrhundert treue Mitglieder der
Bruderschaft.

Bei dem Ehrenmitglied Helmut Breuer und Edmund Dillickrath sind
es bereits 60 Jahre aktives Schützendasein.

Empfang im Rathausgarten
Am Klompenball-Montag findet
der traditionelle Empfang im Rat-
hausgarten statt. Zu diesem
Empfang lädt der Bezirksvorste-
her ein. Im Rahmen des Emp-
fangs ist es Sitte, dass der Be-
zirksvorsteher einen Schützen-
bruder aus den Reihen der St.
Sebastianus Schützenbruder-
schaft mit dem Ehrenstock des
Bezirks auszeichnet. Im vergan-
genen Jahr konnte der Schüt-
zenbruder Heinz Nilgen diese
Ehrung entgegennehmen. 

Auch schon traditionell nutzt der
Bezirksvorsteher den Empfang
um den anwesenden Gästen
„eine Zigarre zu verpassen” – im
wahrsten Sinne des Wortes. Eine
Kiste Zigarren steht beim Emp-
fang bereit und der Hauptmann
der Bruderschaft darf diese an
die Gäste verteilen.

Fortsetzung nächste Seite
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MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung

sämtlicher

Dacharbeiten

Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie

Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

MANFRED PELLEN GmbH

Kunststoff  � Holz  � Aluminium
� Fenster � Haustüren � Terrassendächer � Rollläden � Markisen

� Saubere Montageausführung � Reparaturservice

Mülforter Straße 117  I MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196  I Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103  I info@manfred-pellen.de
Öffnungszeiten Ausstellung:
montags bis freitags 9-12 Uhr und nach telefon. Vereinbarung

Wir wünschen allen Schützen viel Vergnügen!

An den Sonn- und Feiertagen 26. Mai,
30. Mai (Christi Himmelfahrt) und 2. Juni

von 10.30 bis 15.30 Uhr mit Verkauf geöffnet!
(Verkauf von Gartenmöbeln, Grillartikeln, Teichpumpen etc.

an Sonn- und Feiertagen leider nicht möglich)

Im Anschluss an den Empfang ziehen alle Gäste mit den Schützen
durch den Ort. Nach der Klompenparade auf den Konstantinplatz
findet dann der Klompenball im Festzelt statt.

Mehrere Schützenzüge
feiern Geburtstag

In diesem Jahr haben gleich mehrere Schützenzüge in der St.
Sebastianus Schützenbruderschaft einen Grund zum Feiern.

Auf ihr 50jähriges Bestehen kann der „Artilleriezugzug” zurückblik-
ken. Mit ihrer Kanone, Mannschaftwagen und dem Traktor aus dem
Jahre 1954 eine Augenweide in den Festumzügen.

Die Geschichte dieses Zuges beginnt 1969 und ist gespickt mit
Anekdoten. Bei der Kirmes 1969/70 fuhren Eddi Dillickrath, Helmut
Breuer, Manfred Leo, August Wirkus und Johnny Schwinning mit
einem Pferd namens Whiskey vor einer Kutsche im Festzug mit.

Von 1971-1973 fuhr man mit einem Traktor Baujahr 1954 (der bis
heute noch benutzt wird) und einer selbstgebauten Kanone mit
Mannschaftswagen.

1974 wurde eine neue Kanone gekauft, die mit Schwarzpulver gela-
den wird. Zum Bedienen der Kanone musste in Siegen ein
Lehrgang mit Prüfung zum „Böllern & Vorderlader” absolviert wer-
den. Die Kanone selbst muss alle vier Jahre vom Beschussamt Köln
geprüft und abgenommen werden. Der Artilleriezug besteht heute
aus 9 Mitgliedern

30 Jahre dabei sind in diesem Jahr die „Hubertusschützen”. Aus
ihren Reihen kam bereits achtmal der Schützenkönig. Auf 25 Jahre
kann der „Schillzug” zurückblicken. Aus ihren Reihen kam im Jahr
2010/11 der Schützenkönig.

20 Jahre feiert die „Kajütte 99”. Aus ihren Reihen kamen bereits je
einmal der Schützenkönig sowie der Jungkönig. Desweiteren sind
sie auch im Vorstand aktiv.

Auf bereits 10 Jahre können sich die „Wildschützen” freuen. Aus
ihren Reihen kam im Jahr 2013 der Jungkönig.  

BRUNNEN-ECHO gratuliert allen Geburtstagszügen recht herz-
lich oder, wie es sicherlich der Bezirksbrudermeister Horst
Thoren sagen wird: „Was sagen wir da alle? Herzlichen Glück-
wunsch!”

Schützenfest vor 150 Jahren
in Giesenkirchen

Wenn man Sonntagmorgen auf dem Marktplatz die Fahne auf den
Mast gezogen wurde, begann em Dörp die Kirmes. Doch zunächst
bewegte sich die Gottestracht der St. Sebastianus-Bruderschaft
um die Gereonskirche mit abschließendem sakramentalem Segen.

Dann folgte das feierliche Hochamt. Während dieser Zeit lag über
den Buden und Karussels auf dem Kirmesplatz eine erwartungsvol-
le Ruhe. Erst als sich endlich die Kirchenportale öffneten, erfüllte
munteres Treiben den geräumigen Festplatz.

Da stand der Moppenkram von Herrn und Frau Hostenbach. Es war
Fortsetzung nächste Seite
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• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung
• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik
• Regenerative Energien

– Pellets-Heizungen
– Solarsysteme

– Wärmepumpen
• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

GmbH & Co. KG

Heizungs- & Lüftungsbau

Sanitär · Elektro

Wir
wünschen
allen Schützen
und Schützenfest-
Besuchern ein
schönes und sonniges
Heimatfest !

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

eine saubere Bude mit appetitlichen Leckereien, die gegen Fliegen
und Bienen sauber abgedeckt waren. In Hostenbachs Bude gab es
auch nicht die sonst auf der Kirmes üblichen „Seeköster”
(Ameisen). Langgestreckte Messingplampen und schönes Dekor
machten den Stand noch anziehender.

Hier kaufte man Moppen, Lutschstangen, Pfefferkuchen mit Hagel-
zucker lecker bestreut. Lustig sang man: „Hier sind Moppen zu ver-
kloppen, die man in den Mund kann stoppen.” Daneben hatte der
„Lukas” seinen Platz. Das war ein Objekt für Starke. Viel Spass gab
es für alle bei der „Puppenkeilerei”! Dort warf man mit roten Bällen
auf Zielscheiben. Jeder Treffer setzte eine der Puppen in
Bewegung. Einen rasselnden Wirbel brachte der Trommler hervor
wenn ihm ein Treffer zum Trommeln zwang. Gelang aber einem
Spieler der schwerste Wurf nach der „Ahl”, so ließ man sich gerne
einen kleinen Schauer über den Rücken rieseln. Die „Ahl” lag näm-
lich in einem geheimnisvollen Sarg und erhob sich pflichtgemäß
nach einem Treffer mit gespenstigen Bewegungen.

Ein Stück davon entfernt hörte man die „Schrei-Marie” mit klagen-
der, blechener Stimme ihre Moritaten singen. Unter anderem „Eine
Mutter hat ihr eigenes Kind mit einem Nagel an die Wand gepinnt”.
Dabei deutete sie auf die „lebenden Bilder”, die jede gesungene
Moritat bis ins einzelne darstellte. Der blinde Mann neben ihr nicht
dabei bedeutungsvoll mit dem Kopf.

Mittelpunkt der ganzen Giesenkirchener Frühkirmes aber war das
Karussel von Arnold. Er begrüßte die Jungen, die ihm beim Aufbau
geholfen hatten. Zum Dank durften sie ihm beim „Deuen” (anschie-
ben) helfen. Die Jungen spielten somit die „Deujungen”. Abwech-
selnd legten sie sich mit allen Leibeskräften gegen die Trage-
stangen, um das „Karusselche” herumzudrehen. Wenn Annemicke
– Arnolds Frau – mit der schrillen Schelle kräftig bimmelte, brem-
sten die Jungen. Sie warfen ein Bremsbrett herunter, stellten sich
drauf und ließen sich so lange mit herumschleifen, bis das
Karusselchen stillstand. Derweil drehte Arnold den Schwängel sei-
ner Orgel, auf der zwei aufgeputzte „Dömchen” artig rund herum-
tanzten. Er spielte das Lied, das alle mitsangen: „Wie gerne dir zu
Füßen, sing ich mein schönstes Lied. Es leucht� das gold’ne
Abendrot zum Bogenfenster hin. Ich weiß es ja, du liebest mich, ich
aber lieb und singe, wie schön, wie schön, wie schön, wie schön
bist du.”

(Auszug aus Aufzeichnungen unseres verstorbenen
BRUNNEN-ECHO-Lesers Erich Spixt.)

ANZEIGE

Neu-Eröffnung „Salon Annette”
Am 15. Mai eröffnete am Konstantinplatz 16 der Damen- und
Herrenfriseur „Salon Annette”. Unter der Nummer 0178-6715317
kann Mann und Frau einen Termin vereinbaren. Annette ist begei-
stert über ihren neuen Standort im Herzen von Giesenkirchen und
freut sich, dass die Zeit der Renovierung vorbei ist und es jetzt end-
lich losgeht. Wir vom BRUNNEN-ECHO drücken die Daumen und
wünschen viel Erfolg!
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Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 166 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

Steuerberatung
Dipl. Kfm. Birgit Meurer
Steuererklärungen
Jahresabschlüsse

steuerliche Beratungen
Lutherstraße 28 · MG-Giesenkirchen

Telefon: 0 2166 / 8 66 84

ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN AN
ZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEI
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN  AN
ZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEI
ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN ANZEIGEN AN

fallen auf!

01. Juni Schützenfest der St. Sebastianus-Bruderschaft
Giesenkirchen

02. Juni Schützenfest der St. Sebastianus-Bruderschaft
Giesenkirchen

03. Juni Schützenfest der St. Sebastianus-Bruderschaft
Giesenkirchen

04. Juni Schützenfest der St. Sebastianus-Bruderschaft
Giesenkirchen

04. Juni Gymnastik der ev. Gemeinde
(9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

05. Juni Filmnachmittag in der Begegnungsstätte Erna Borgs,
14.00 Uhr, Konstantinstraße 76

05. Juni Seniorenkreis der ev. Gemeinde
(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

06. Juni Frauenkreis der ev. Gemeinde
(15.30 Uhr, Martin-Luther-Haus)

06. Juni Gildenabend VDAPG Altpfadfindergilde Vit Gilles,
20.00 Uhr im Gereonshaus

12. Juni Seniorenkreis der ev. Gemeinde
(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

14. Juni Gospelkonzert mit den Family of Peace Gospel Singers,
Evangelische Hauptkirche Rheydt, 19.00 Uhr Einlass

16. Juni Trödel- und Familientag Ahren, ab 10.00 Uhr

18. Juni Gymnastik der ev. Gemeinde
(9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

19. Juni Seniorenkreis der ev. Gemeinde
(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

19. Juni BRUNNEN-ECHO Redaktions- und Anzeigenschluss
für die Ausgabe Nr. 6 – Erscheinungstermin: 29. Juni 2019

25. Juni Gymnastik der ev. Gemeinde
(9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

26. Juni Seniorenkreis der ev. Gemeinde
(15.00 Uhr, Martin-Luther-Haus)

29. Juni Sommerfest der KG Botterblom,
ab 15.11 Uhr, Gaststätte Kreuels

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Montag 19.00 Uhr, Gruppenstunde Pfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge
Mittwoch 19.45 Uhr, Gruppenstunde Rover

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr Leiterrunde
des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169

Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE
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DR. GEYR & PINTUS
Rechtsanwälte

Konstantinstraße 83, D-41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 2166 133 71-0; Telefax: 0 2166 133 71-10

www.geyr-pintus.de; kanzlei@geyr-pintus.de 

Rechtsanwalt Dr. Marco Geyr Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Zivilrecht und Wirtschaftsrecht

Rechtsanwältin Daniela Geyr Fachanwältin für Familienrecht
Erbrecht

Rechtsanwalt Oray Ekmekci Strafrecht, Verkehrsrecht

Wir wünschen den Giesenkirchener Schützen
ein harmonisches, sonniges Heimatfest !

Gardinenwäsche
Anfertigung von
Gardinen & Dekorationen

Sonnen – Sichtschutz
Insektenschutz

Konstantinstraße 172
41238 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 - 63 84 784
Mobil   01 79 - 48 0 71 68
sabrina.ibels@web.de

Allen Schützen ein sonniges Schützenfest!

Konstantinstraße 182 ·  41238 MG-Giesenkirchen

Mobil: 01 57 / 83 80 27 11 ·  Tel.: 0 21 66 / 647 79 15

Den St. Sebastianus-Schützen
ein harmonisches Schützenfest!

Botterblom
wählt neuen Vorsitzenden

Die bisherige Vorsitzende der KG Botterblom hat ihr Amt aus priva-
ten Gründen abgegeben, daher hatten die Teilnehmer der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung zusätzlich eine eher unerwartete Auf-
gabe zu erledigen, nämlich die Wahl eines neuen Vorsitzenden. Das
interessierte aber nicht alle, denn lediglich ein Viertel der knapp 80
Mitglieder war erschienen. Die Anwesenden hörten zunächst den
Tätigkeitsbericht der letzten 12 Monate, der deutlich aufzeigte,
dass die Botterblom wieder ein fester Bestandteil des Giesenkir-
chener Brauchtums geworden ist. Das soll weiter ausgebaut wer-
den, auch durch eine weitere Auflage des Sommerfestes im Bier-
garten der Gaststätte Kreuels am 29. Juni ab 15.11 Uhr.

Botterblom-Geschäftsführerin Sarah-Victoria Paulus organisiert die
Party diesmal unter dem Motto „Zuckerstangenland”. Wie im letz-
ten Jahr rechnen die Party-Macher nicht nur mit der tatkräftigen
Unterstützung der Sonne, sondern auch mit einem vollen Haus. Der
Eintritt ist wieder frei, obwohl es auch diesmal ein attraktives
Rahmenprogramm geben wird.

Beim nächsten Tagesordnungspunkt wurde es sehr emotional beim
Wechsel der Vereinsführung. An dieser Stelle wurde der bisherigen
Vorsitzenden Simone Stephan für ihr karnevalistisches Wirken in
unserem Stadtbezirk herzlich gedankt. Sie steuerte den Verein in
schwierigen Zeiten wieder in ruhige Gewässer und sorge dafür,
dass sein angeschlagenes Image wieder gründlich aufpoliert
wurde. Diese und viele weitere Aufgaben fallen nach der anschlie-
ßenden Wahl nun Stefan Neus zu, dem neuen Vorsitzenden der
Karnevalsgesellschaft für die nächsten zwei Jahre. Er darf beden-
kenlos als karnevalistisches Ur-Gestein bezeichnet werden.

Neus ist nicht nur lang-
jähriges Mitglied der
Botterblom und zudem
seit 2003 Ehrensenator,
er ist gleichzeitig auch
noch Mitglied der Mön-
chengladbacher Prin-
zengarde, bei der er
2015 Generalappell-
meister war. Vielleicht
liegt es ihm einfach in
den Genen, denn sein
Großvater, Mathias Lö-
nendonker, war 1951
Gründungsmitglied der
KG Botterblom. Nun
liegt es 68 Jahre später
an seinem Enkel Stefan,
den Verein nach seinem
erfolgreichen Comeback
weiter zu konsolidieren. 

Ein wichtiger Bestandteil
dafür ist die Große Gala-
Prunksitzung, die am 22.
November im Pädago-
gischen Zentrum am 
Asternweg stattfinden wird. Das Programm steht bereits fest, man
darf sich auf die Rabaue freuen, aber auch auf Echt Lekker, die La-
la-Boys, Revolution, Las Tropicals und auf viele weitere Pro-
grammpunkte.

Der Vorverkauf läuft, Karten gibt es im Tui Reisecenter Paulus und
bei Tabak-Lotto Morjan für 18,11 Euro.

Das BRUNNEN-ECHO gratuliert Stefan Neus herzlich zur Wahl des
neuen Vorsitzenden mit einem außer-saisonalen „Jiesekerke vör-
opp, Schälse hengedropp”!

Foto: RimaPress
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Mülforter Straße 109 a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann

Den Giesenkirchener
St. Sebastianusschützen
erlebnisreiche Festtage!

EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber
dem Rathaus)
Telefon:
0 21 66 - 9 90 41 86

HerzlichenGlückwunsch

Monat Mai

GEBURTSTAGE

90 Jahre

Richard Langer,
24. Mai

Schelsen pflegt das Leben
Das Kreuz ist ein christliches
Symbol. Es steht für Jesus
Christus, von dem Christen
glauben, dass Gott ihn nicht
im Tod belassen hat. Somit ist
das Kreuz ein Heilszeichen, an
welchem Menschen sich seit
mehr als 2000 Jahren festhal-
ten auf ihrem Weg durch das
Leben. Kreuz und Aufer-
stehung machen Mut zum
Leben! Im Jahre 2019 geht es
also darum, Respekt vor dem
Glaubensleben von Genera-
tionen von Menschen zu 
haben, die an den Kreuzen Schelsens gebetet haben und dieses gepflegt haben. 

Das Kreuz ist ein Zeichen der Solidarität mit den Leidenden, weil Christen in dem gemarter-
ten Jesus den Heilsbringer sehen, der sich in seinem Leiden solidarisch mit allen Leidenden
Menschen gezeigt hat. Im Jahre 2019 geht es darum, die negativen Seiten des Lebens nicht
zu vergessen. Menschen nicht zu vergessen, die es im Leben hart erwischt, die leiden und
zu verzweifeln drohen. Deswegen will die Schelsener Initiative um Präses Norbert Häusler die
Kreuze weiterhin pflegen um der Menschen willen, die im Leben auf der Schattenseite ste-
hen.

Das Kreuz – gerade in einem Dorf – ist ein Ort des Innehal-
tens. Innehalten aus der Hektik des Alltags, innehalten, um
sich selbst zu ordnen. Diese prägenden Orte eines Dorfes, ja
eines Dorflebens, verdienen es erhalten zu bleiben. Ein Dorf
zeigt seine innere Ordnung nach außen, indem es eben diese
wesentlichen Orte des Lebens pflegt und lebendig und ein-
ladend hält. In den großen Umbrüchen der Welt, wie sie sich
2019 und in der Moderne zeigen, ist es mehr denn je wich-
tig, Orte, die Kraftquellen des Lebens sind, zu fördern, zu
pflegen und mit Leben zu füllen. 

Die Schelsener Kreuze sind in unterschiedlichen Zeiten ent-
standen und waren in der Zeit, in welcher Schelsen eine
eigene Fronleichnamsprozession hatte, die Orte, um wel-
chen herum die Segensaltäre gebaut wurden. Das Ehrenmal
an der Ecke Gereonstrasse/Corresburgerweg ist der Ort, an
welchem am Schützenfest sonntags nach der Messe aller
Opfer von Gewalt und Vertreibung gedacht wird (plus Kranz-
niederlegung). Bisher waren überwiegend Nachbarschaften
für die Pflege der Kreuze zuständig. Dies ist aber aus ver-
schiedensten Gründen zum Teil weggebrochen, so dass Teile
der Schützenbruderschaft Schelsen und zum Teil weiterhin
Nachbarschaften am 25. Mai als gemeinsames Projekt die
Kreuzpflege angehen (plus Ehrenmal). Aber es kam bereits
weit vor dem eigentlichen „Reinemach” – Tag zu einigen
Vorarbeiten, z. B. am Bildstöckchen im Feld und am Kreuz
„Am Düvel”. 

Von der Aktion verspricht sich Norbert Häusler die Stärkung
der Dorfgemeinschaft durch das Durchführen einer gemein-
samen Anstrengung sowie das Entwickeln eines neuen
Gefühls für die christlichen Traditionen, die allesamt dazu
dienen sollen, freudiger, hoffnungsvoller und tiefgründiger zu
leben. Gut leben mit Hilfe des Glaubens und der Dorf-
gemeinschaft und mit Hilfe der Unterstützer.
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KFZ-Reparaturen und Reifenservice
�KFZ-Reparaturen�Inspektionen
�Bremsen�Auspuff
�Reifenhandel�und vieles mehr . . .

jetzt 2 xin Mönchengladbach
GiesenkirchenRY-Geneicken
Schelsenweg 5Sonnenstraße 92
41238 Mönchengladbach41238 Mönchengladbach
Telefon: 02166 - 610 55 88Telefon: 02166 - 130 64 76
Mail: dobus-gk@gmx.deMail: dobus@gmx.de
www.dobus-kfz-service.dewww.dobus-kfz-service.de

Neue Adresse für den Stadtsportbund
Der Stadtsportbund Mönchengladbach (SSB) ist aus dem ehemali-
gen GWSG-Gebäude am Berliner Platz ausgezogen. Nach der
Insolvenz des Vereins „Sport für betagte Bürger” hat der SSB das
ehemalige Altensportzentrum von der Stadt gemietet. Dort sind ab
sofort die Geschäftsstellen des SSB MG e.V. und der Außenstelle
des Sportbildungswerks untergebracht.

Die neue Anschrift:
Stadtsportbund Mönchengladbach e.V.
Haus des Sports
Aachener Straße 418
41069 Mönchengladbach
Tel. 0 21 61 / 2 94 39 - 0

Sportbildungswerk, Außenstelle
Stadtsportbund Mönchengladbach e.V.
Tel. 0 21 61 / 2 94 39 - 13
Internet http://www.mg-sport.de/

Der SSB ist froh, dass es in zahlreichen Gesprächen mit dem
Insolvenzverwalter und der Stadtverwaltung gelungen ist, den 900
Menschen in den 70 Reha-Gruppen und den 650 Menschen in den
35 Altensportgruppen des ehemaligen Vereins ein adäquates Ange-
bot zu unterbreiten.

Das Sportbildungswerk, Außenstelle Stadtsportbund Mönchen-
gladbach, hat das Kursangebot des ehemaligen Vereins „Sport für
betagte Bürger” am 1. März weitgehend übernommen und wird das
neue „Haus des Sports” für weitere Angebote nutzen. Leider kann
das Schwimmbecken im „Käthe-Stroetges-Haus” an der Brücken-
straße nicht weiter genutzt werden. Die Wassersportvereine und
das Sportbildungswerk können zwischenzeitlich jedoch zusätzliche
Aqua-Angebote an anderer Stelle machen.

Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

www.kfd-giesenkirchen.de
Programm fü r  Jun i  2019

Donnerstag, 6. Juni, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff
im Gereonshaus.

Sommerfest beim DRK
Das DRK-Haus „Am Volksgarten” lädt herzlich zu seinem jährlich
stattfindenden Sommerfest am 15. 06. 2019 von 14.00-18.00 Uhr
ein. Ein vielfältiges Angebot wartet auf die Besucher: Live-Musik,
Schmuck, Grillen, selbstgebackene Kuchen, Cocktailbar, Hüpfburg,
Kinderschminken und viele weitere Angebote. 

Trödelmarkt und Familientag
im Ahren

Die Nachbarschaft Ahren veranstaltet am 16. Juni ab 10.00 Uhr  auf
dem neuen Dorfplatz-Bouleplatz im Ahren einen Trödelmarkt und
Familientag. 16 Aussteller haben sich angemeldet, um „Überflüssi-
ges” aus Speicher und Keller zu verkaufen. Gelegenheit zum
Boulespielen gibt es natürlich auch. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.  Der Tag bietet den Giesenkirchenern wieder Gelegenheit,
sich in lockerer Atmosphäre zu treffen.

Senioren fahren in die Eifel
Die beliebte Seniorenfahrt des Heimatvereins wird am Samstag,
den 07. September 2019 stattfinden. Der Zielort wird in der Eifel lie-
gen. Genaues werden wir in der nächsten Ausgabe berichten. Wir
möchten schon jetzt darauf hinweisen, dass der Kartenvorverkauf
für die Mitglieder des Heimatvereins am Mittwoch, dem 07. 08.
2019 in der Begegnungsstätte Erna Borgs, Konstantinstr. 76 von
10.00-13.00 Uhr stattfindet.
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Schrödter Straßenfest am 25. Mai
Das Duo „Ich und Er” macht beim Straßenfest am
Schrödt den Opener. Mit Waschbrett, Mundhar-
monika, Megaphon, Kazou, Gitarre und zweistim-
migen Gesang haben sich die beiden das Genre
„Mini-Rock” selbst gebastelt. Ihr Repertoire greift
auf die Beatles, CCR, die Ärzte und die Spice-Girls
zurück. Los geht’s mit den beiden um 15.00 Uhr. 

Abgelöst werden sie vom Borussen-Maskottchen
Jünter, der ebenfalls zur Freude aller Fohlenfans
sein Kommen angekündigt hat. Punkt 16.00 Uhr
steht Jünter für seine Freunde bereit.

Nach der Juniorengarde der Prinzengarde der
Stadt Mönchengladbach, die um 17.00 Uhr auftre-
ten, kündigt sich mit Sänger Matthias Kupka das
Abendprogramm an.

Ab 18.00 Uhr präsentiert er „massenkompatiblen”
Rock u.a. mit den Liedern „Sex is on fire”,
„Somebody” aus König der Löwen und Shallow.
Gespannt sein darf man auf die von ihm angekün-
digte Überraschungssängerin. Sobald Kupka die
Bühne verlässt, ist die Stunde des DJs gekom-
men. Er wird die Besucherinnen und Besucher auf
den nächsten musikalischen Gast vorbereiten.
Und sie wird dann ab 20.00 Uhr alles geben, um
bei ihrem Heimspiel das Publikum zu begeistern:
Bianca Schnelle, die Schlagerprinzessin aus
Giesenkirchen. 

Mittlerweile tourt sie durch die ganze Republik,
aber auch in den Niederlanden ist sie sehr beliebt.
Sie wird mit einem Parforce-Ritt durch die Schla-
gerwelt (Hits von Helene Fischer, Vicky Leandros,
Marianne Rosenberg) das Straßenfest am Schrödt
zum Kochen bringen. Leichtes Spiel für den DJ,
der anschließend wieder übernimmt und die Party
bis zum Ende bespielen wird.

Man erkennt, gleich beim ersten Mal haben die
Organisatoren alles dafür getan, den Straßenfest-
Gästen einen abwechslungsreichen und unterhalt-
samen Tag zu bieten. Rund um das Bühnenpro-
gramm gibt es attraktive Stände zum Verweilen,
für die ganze Familie.

Um 13.00 Uhr beginnt das Straßenfest und dauert
bis zum späten Abend.
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Auch auf
facebook unter
„Giesenkirchen im
BRUNNEN-ECHO”DIETER GRASNICK

FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

PASSBILDER sofort zum Mitnehmen!

Gisela Koll e.K.
Hannengasse 9
Korschenbroich

...wünscht ein tolles Schützenfest!
Tel. 0 21 61 / 64 86 25 · koll-foto-reisen@t-online.de

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

• Holzfenster

• Kunststofffenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Innenausbau

Waffen aus der fürstlichen
Sammlung kehren nach
Schloss Dyck zurück

Anlässlich der zwei Jubiläen von Park und Stiftung ist es
gelungen, wichtige Stücke der berühmten vor über 25
Jahren versteigerten Waffensammlung als temporäre Leih-
gabe nach Dyck zurückzuholen. Die technischen und kunst-
handwerklichen Meisterwerke, von denen einige aus der
Hand von Dycker Büchsenmachern stammen, können bis
August in Schloss Dyck besichtigt werden.

Der hier ausgestellte Bestand ist im Lauf der vergangenen
Jahrzehnte von einem rheinischen Sammler im internationa-
len Kunsthandel und auf Auktionen zusammengetragen wor-
den. Nun hat der Besitzer großzügig wichtige Stücke der
Stiftung Schloss Dyck für die Dauer der Ausstellung zur
Verfügung gestellt. Zu sehen sind Jagdgewehre und
Sattelpistolen der Fürsten und Altgrafen zu Salm-Reiffer-
scheidt-Dyck. Für die Herstellung von Feuerwaffen waren
Spezialisten notwendig. Das Haus Salm-Reifferscheidt-Dyck
beschäftigte entsprechend zwischen 1579 bis 1878 in unun-
terbrochener Reihe eigene Büchsenmeister, was die große
Bedeutung der Waffensammlung für Dyck verdeutlicht. So
befinden sich unter den Exponaten auch Arbeiten, die in
Dyck von den hiesigen Büchsenmachern Pierre Greverath
(1750-1828) und Adam Rosen (1801-1860) angefertigt wur-
den. Mechanische Präzisionsarbeiten vereinigen sich mit
gestalterischen Details wie Wappen, Jagdmotiven und Orna-
menten zu prachtvollen Zeugnissen handwerklicher Könner-
schaft und herrschaftlicher Lebenskultur.

Hinsichtlich der waffentechnischen Entwicklung, der Pro-
duktionsstätten der Waffen und ihrer Funktion spiegeln die
Exponate den Schwerpunkt der historischen Dycker Samm-
lung wider.

Hintergrundinformation zur fürstlichen Waffensammlung
Die fürstliche Waffensammlung in Schloss Dyck hatte ihre
Ursprünge in der Rüstkammer der Familie Salm-Reiffer-
scheidt-Dyck. Als ihr eigentlicher Begründer gilt allerdings
der Altgraf Ernst Salentin zu Salm-Reifferscheidt-Dyck
(1621-1684). In seiner Zeit erhielt die Sammlung eine klare
Ausrichtung auf Jagdwaffen und das Augenmerk verlagerte
sich vom Kriegerischen auf barocke Repräsentation. Obwohl
die Jagdwaffen auch genutzt wurden, kam ihrer künstleri-
schen Gestaltung eine bedeutende Rolle zu. In den beiden
nachfolgenden Generationen wuchs der Bestand weiter an.
Besonders Altgraf Franz Ernst (1659-1727) und dessen Sohn
August Eugen Bernhard (1706-1767) erweiterten die
Sammlung, die bis zum Ende des 18. Jahrhunderts auf über
500 Stücke angewachsen war.

Im 19. Jahrhundert war es der jagdbegeisterte Fürst Joseph
(1773-1861), der die Waffensammlung stark ergänzte. Durch
waffentechnische Erneuerungen verloren die älteren Samm-
lungsstücke ihren Gebrauchscharakter und 1877 ließ Fürst
Alfred (1811-1888) anlässlich des Besuches von Kaiser
Wilhelm I. in Dyck einen eigenen Ausstellungraum errichten.
Hier verblieb die Sammlung bis zum Ausbruch des Zweiten
Weltkriegs.

Den Zweiten Weltkrieg überstand die ausgelagerte Waffen-
sammlung unbeschädigt. Sie wurde ab 1967 von Fürstin
Cecilie (1911-1991) in mehreren Räumen des Südflügels
ausgestellt und damit der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Fortsetzung nächste Seite
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Biesel 69 · 41238 MG-Giesenkirchen

Tel. 0 21 66 / 8 61 99 · Mobil 01 72 / 9 46 21 66

Ihr Fachmann für kreative

Raum-, Boden- und Fassadengestaltung

Wir wünschen schöne Kirmestage !

M.V. SERVICE-TEAM
Inh. M. Vazquez

Biesel 50 · 41238 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 66 - 99 77 230

Email: m.v-serviceteam@t-online.de

Beratung, Verkauf und Reparatur von:
Unterhaltungselektronik · Empfangstechnik

Haushaltsgeräte · Kaffeevollautomaten

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Die dritte „Schauzeit” in Rheydt
Nach 2015 und 2017 steht die dritte „Schauzeit” in Rheydt
an: Vom 31. August bis 12. Oktober wird der Leerstand in der
Rheydter Innenstadt zur Spielweise für alle, die ihre innova-
tiven Produkt- und Geschäftsideen, Kunstwerke oder ande-
re schöne Dinge einem breiten Publikum präsentieren wol-
len. Das Motto der dritten Auflage ist „Bereit für Rheydt! Dein
Trip in Hugo’s Heimat” – eine Hommage an den Erfinder und
Rheydter Bürger Hugo Junkers.

Ab sofort können sich Interessierte mit ihren Ideen be-
werben, ein Bewerbungsformular ist auf der Website
www.schauzeit-rheydt.de abrufbar. Organisiert wird die
„Schauzeit” vom Quartiersmanagement Rheydt des SKM
Rheydt e.V. und ist Teil der Maßnahme „Soziale Stadt
Rheydt” und damit Teil des Städtebauförderprogramms.

„Rheydt hat viel Leerstand zu beklagen, aber es gibt auch
schöne Dinge zu entdecken. Mit der Schauzeit wollen wir
das Image der Innenstadt Rheydt verbessern”, betont
Quartiersmanager Markus Offermann. Die Schauzeit ist ein
Konzept, wie der Leerstand in Rheydt sinnvoll und attraktiv
zwischengenutzt werden kann. Der Begriff Zwischennutzung
beschreibt eine zeitlich befristete Übergangsnutzung für zur-
zeit nicht genutzte Räume oder Flächen zu nicht marktübli-
chen Konditionen. Mit der Website „Provisorium” gibt es ein
Zwischennutzungsportal für Rheydt, um den Leerstand aktiv
zu bekämpfen. Aktionen wie die Schauzeit sind weitere
Instrumente, die einen wahrnehmbaren Erfolg haben. Seit
2016 kamen 39 Zwischennutzungen zustande: 13 wurden
durch eine aktive Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit vermit-
telt, 12 durch das Provisorium und 14 durch die Schauzeit
2017. Insgesamt 24 Eigentümer von innerstädtischen
Leerständen konnten für Zwischennutzungen gewonnen
werden. 

Barbara Schwinges, Initiatorin der Schauzeit, freut sich auf
viele Bewerbungen für die Schauzeit 2019: „Lokal, regional,
überregional. Wir hoffen, dass auch viele Anfragen von aus-
wärtigen Ausstellern kommen.” Für die sechswöchige
Schauzeit wird eine Teilnahmegebühr von 150 Euro fällig –
inklusive Miete, Nebenkosten und alles andere. Ein
Schnäppchenpreis für eine breite Öffentlichkeit! Ausdrück-
lich sind auch Vereine, Sportvereine, Karnevalsgesellschaf-
ten und andere Institutionen eingeladen, einen Leerstand zu
„bespielen” und sich so an der Schauzeit zu beteiligen.
Neben Ausstellungen lebt die Schauzeit auch von Aktionen
wie Lesungen, Workshops und vieles mehr. Das komplette
Angebot soll kurz vor dem Start in einem „City Guide”
zusammengefasst werden.

Nach dem Tod der letzten Fürstin konnten die anfallenden
Erbschaftssteuern und gesetzlichen Erbansprüche nicht
ohne die Auflösung der fürstlichen Sammlung abgewickelt
werden. Die berühmte Sammlung wurde 1992 versteigert
und fand weltweit Käufer.

Ausstellungszeiten und Eintrittspreise
Ab dem 5. Mai 2019 ist die Ausstellung in den Ober-
geschossräumen des Hochschlosses für drei Monate zu
sehen. Öffnungszeiten sind dienstags bis freitags von 14.00
– 18.00 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen von
12.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist im Parkeintritt ent-
halten.

Erwachsene zahlen 9,50 Euro, ermäßigt 6,50 Euro,
Kinder zwischen 7 und 16 Jahren 1,50 Euro Parkeintritt.
Parkplätze stehen kostenfrei zur Verfügung.
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GIESENKIRCHEN

Hallo liebe Giesenkirchener,
mit Sicherheit haben Sie das
auch schon erlebt. Da kam im
Radio oder der Zeitung ein
Bericht über die besten Rasen-
mäher oder Kaffeeautomaten,
aber Sie haben sich den Sieger
natürlich nicht gemerkt. Kein
Problem. Kommen Sie in die
Bibliothek. Hier gibt es alle
Hefte der Zeitschrift Warentest
der letzten Jahre.

Und wenn Sie nur man so stö-
bern, sich über andere aktuelle
Themen informieren wollen,
kein Problem. Es gibt hier auch
den Spiegel, die Bunte, die
Landlust und vieles mehr. Und
alle Hefte könne Sie auch aus-
leihen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch
Ihre Monika Wirtz
Stadtteilbibliothek
Giesenkirchen

Die Stadtteilbibliothek findet
man im Schulzentrum,
Asternweg 1.

Öffnungszeiten:
mo – fr 09.30 – 12.30 Uhr
mo mi do 14.00 – 16.00 Uhr
di 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon 0 21 66 / 8 62 86

Schmuddelecke des Monats

Mitten im Hoppbruch luden Unbekannte neben den Über-
resten eines Lattenzauns auch noch jede Menge Haus-
müll ab. Wenn jemand bemerken sollte, dass im Vorgar-
ten des Nachbarn plötzlich der Zaun verschwunden ist,
wird er bei den Mülldetektiven der mags aufmerksame
Zuhörer finden.
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Fliesen FORST

GmbH
Groß- und Einzelhandel
Fliesen und Naturstein

Ausste l lung
Jeden Sonntag:

Schau-Sonntag
von 11.00-15.00 Uhr
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WERBUNG
WERBUNG
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gebracht!
gebracht!
gebracht!
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Kundenberater

Jürgen Schrey
Versicherungsfachmann (BWV)
Bankkaufmann

Geschäftsstellenleiter

Georg Burkhardt
Dipl. Betriebswirt (BA)

Kundenberater

Michael Sitto
Kaufmann für
Versicherungen
und Finanzen

Konstantinstraße 107-111 · 41238 Mönchengladbach · Telefon 02166 87761

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die AWO Giesenkirchen sucht weiterhin ehrenamtliche
Helfer für die Arbeit in der Begegnungsstätte. Sie sollten die
Bereitschaft mitbringen, einen Teil Ihrer freien Zeit in den
Dienst der guten Sache zu stellen und damit zum Erhalt der
Begegnungsstätte beizutragen. Wenn Sie Ideen haben und
diese verwirklichen, oder einfach nur helfen wollen, fragen
Sie bei uns an.

Wir suchen z.B. jemanden, der „Neue Ideen” mitbringt,
neue Aktivitäten, die in der Begegnungsstätte angeboten
werden könnten, sind gerne gesehen. Wir suchen auch
jemanden, der mit einer kleinen Bastelgruppe Ideen für
unsere Basare mitbringt und uns hilft, diese zu gestalten.
Wir suchen auch einen Leiter der Computergruppe – für sol-
che und andere Aktivitäten brauchen wir Ihre Hilfe.

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Ost,
Schloss-Dyck-Straße 2, Telefon: 0 21 66 / 8 64 05

In der Begegnungsstätte Erna Borgs
finden die älteren Bürgerinnen und Bürger

von Giesenkirchen ein ortsnahes und
vielfältiges Betreuungsangebot

Angebote im Juni 2019:

Filmnachmittag
Am Mittwoch, 5. Juni 2019 um 14.00 Uhr wird in der Begegnungs-
stätte Erna Borga, Konstantinsraße 76, der Film „Eat Pray Love”
mit Julia Roberts in der Hauptrolle gezeigt. Der Eintritt ist frei.

Montags von 10.00-13.00 Uhr Spiel und Spaß. Dort werden an
mehreren Tischen beliebte Kartenspiele wie Phase 10 u.a. gespielt.

Montags von 14.00-16.00 Uhr „Treffpunkt-Sprachcafe” Alphabe-
tisierungskurse + Deutschunterricht zur Integration von Flüchtlingen,
alle Altersstufen unter Leitung von fachkundigen Lehrern.

Dienstags und donnerstags ab 13.00 Uhr gemütliches Kaffee-
trinken, Bingo-Spiel oder andere Gedächtnisübungen unter Leitung
von Susanne Armborst.

Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen sich ab 16.00 Uhr Skat-
freunde unter der Leitung von Peter Dapper, um in gemütlicher
Runde Skat zu spielen.

Jeden 2. Donnerstag im Monat wird für die Damen und Herren ab
9.00 Uhr ein reichhaltiges, gesundes Frühstück angeboten.

In Planung: Jeden Freitag von 10.30-11.30 Uhr in Koopera-tion mit
dem ATV Biesel in der Turnhalle „Am alten Friedhof” das beliebte
Gymnastikangebot für die älteren Besucher der Begegnungsstätte
und Mitglieder des Heimatvereins.

Anmeldungen, Nachfragen und Beratung ist immer
mittwochs von 10.00-12.00 Uhr
in der Begegnungsstätte „Erna Borgs”,
Konstantinstraße 76, 41238 MG-Giesenkirchen,
oder Telefon 0 21 66 / 8 66 66
oder mail: gudrun.gruhn@t-online.de

Terminhinweis Rathaus-Fest
Am 14. Juli 2019 findet das 3. Rathausfest mit ökumenischer
Messe im Vorfeld und der offiziellen Übergabe der neugestalteten
Räume im 1. OG an die Begegnungsstätte Erna Borgs statt.


